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2. Kreisliga Herren

TTZ Sponeta Erfurt IV : ESV Lok Erfurt IV 
Mittwoch, 25.01.2023, 19:30 Uhr

Pust-Schmidt fixiert zwei Punkte für den ESV Lok Erfurt IV

Mit 8:3 setzten sich die Gäste des ESV Lok Erfurt IV in der 2. Kreisliga Herren gegen den TTZ
Sponeta Erfurt IV durch. Das Spiel am Mittwochabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 10.
Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kurze / Hochfeld konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen
Pust-Schmidt / Schäfer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Den Sieg von Schott / Raab
konnten Multhauf / Schubert im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Alvin Kurze bezwang anschließend Alexander Schäfer in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Lorenz Multhauf derweil die Begegnung, in die er auf dem
Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Florian Pust-Schmidt abgab und eine
Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Trotz
Blitzstart verlor Hans Helmut Hochfeld sein Spiel gegen Marcel Raab letztlich mit 1:3. Chancenlos
war Finn Schubert gegen Annekatrin Schott nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu
holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTZ Sponeta Erfurt IV und des ESV Lok
Erfurt IV. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Alvin Kurze eine Niederlage in vier Sätzen
gegen Florian Pust-Schmidt kassierte. Lorenz Multhauf bezwang anschließend Alexander Schäfer in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Hans Helmut Hochfeld, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Annekatrin Schott verlor. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 3:6. Es dauerte eine Weile, bis Finn Schubert seine 2:3-Niederlage gegen Marcel Raab
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Den Sieg von Florian Pust-Schmidt konnte Hans Helmut Hochfeld im anschließenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Der 8:3-Auswärtssieg war
somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage des TTZ Sponeta Erfurt IV geht es nun im nächsten Spiel am 03.02.2023
gegen den SV Erfurt West 90 III, während der ESV Lok Erfurt IV am 08.02.2023 gegen den RTV Fit-
Life Erfurt II antritt.

 Statistik:
 TTZ Sponeta Erfurt IV

Doppel: Kurze / Hochfeld 1:0, Multhauf / Schubert 0:1 
Einzel: A. Kurze 1:1, L. Multhauf 1:1, H. Hochfeld 0:3, F. Schubert 0:2 

 ESV Lok Erfurt IV
Doppel: Pust-Schmidt / Schäfer 0:1, Schott / Raab 1:0 
Einzel: F. Pust-Schmidt 3:0, A. Schäfer 0:2, A. Schott 2:0, M. Raab 2:0


